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Kirchen im Schwarzenburgerland
REGIONALREDAKTION:
Jesper Dijohn, Tel.: 031 738 92 11, E-Mail: BE_0070@dijohn.com

«Die zweite Versuchung»

GOTTESDIENSTE

JUNI
So.	     5.	 10.00	 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Albligen, 

mit Pfrn. Verena Hegg Roth und Markus Reinhard (Orgel).
So. 	  12. 	 10.30	 Waldgottesdienst gemeinsam mit der Kirchgemeinde 

Guggisberg im Dorfwald, mit Pfrn. Bettina Schley und 
			   Pfr. Andreas Schiffmann. Mitwirkung: Alphorntrio Wahlern 

und Bläserensemble Flüehli. Weitere Infos: siehe nächste 
Seite.

So.	   19.	 10.00	 Gottesdienst zum Flüchtlingssonntag im Chäppeli: 
			   Theateraufführung von «Ig so, du so? Auso!» zum Thema: 

«Furchtbar angstlos», mit Pfr. Jochen Matthäus und 
			   Markus Reinhard (Orgel).
So. 	 26.	 10.00	 Gottesdienst mit Taufen im Sandgrubenhölzli, mit Pfrn. 

Monika Britt und Pfr. Jochen Matthäus. Mitwirkung: 
			   Musikgesellschaft Rüschegg. Bei ungünstiger Witterung 

findet der Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Kirche 
Rüschegg statt. Auskunft erteilt Tel. 1600 (Rubrik Kirchen) 
ab Samstag, 12 Uhr.

AMTSWOCHEN

Im JuniIm Juni
sind die folgenden Pfarrpersonen für Beisetzungen und Trauerfeiern zuständig:

Woche 22:     (30.05. bis 05.06.)     Jochen Matthäus
Woche 23:     (06.06. bis 12.06.)      Jochen Matthäus
Woche 24:     (13.06.  bis 19.06.)      Jochen Matthäus
Woche 25:     (20.06. bis 26.06.)      Jochen Matthäus
Woche 26:     (27.06. bis 03.07.)      Bettina Schley

Telefonnummern und E-Mailadressen finden Sie im blauen Kasten oben links.

KASUALIEN

Taufe
3. April:
Milo Grossniklaus,
Muttbergstrasse, Mamishaus. 

3. April:
Elin Gurtner,
Tyngsjö Stugby, Äppelbo.

3. April:
Leona Zwahlen,
Oberdorfstrasse, Ueberstorf. 

Abschied
1. April
Hans Rudolf Burri,
Riedstrasse, Lanzenhäusern, 
gestorben im Alter von 89 Jahren.

22. April
Hedwig Pulfer-Gilgen,
Dorf, Riffenmatt, 
gestorben im Alter von 94 Jahren.

 Editorial

JUNI
Sa.	     4. bis  Sa.  11.	 Mitenandwoche im Hotel «Artos» in Interlaken.

Di.	       7.		  Seniorenganztagesreise. Weitere Informationen: siehe 
reformiert.-Ausgabe April und Mai.

Mi.	   13.	   19.30	 Lesekreis im Kirchgemeindehaus Schwarzenburg.

Do.	   16.	   11.30	 Seniorenessen im Kirchgemeindehaus Schwarzenburg. 
An- und Abmeldungen bis Dienstag, 14. Juni, bei Dora 

			   Baumann, Tel. 031 731 28 88.

Sa.	   18.	   14.00	 bis 22.00. Kirchgemeindefest in Wahlern. Infos: siehe 
nächste Seite. 

Mo.	  27.	   20.00	 Kirchgemeindeversammlung im Kirchgemeindehaus.

Mi.	   29.	   9.30	 Fyre mit de Chlyne im Chäppeli. Feier für Zwei- bis Fünf-
jährige in Begleitung, mit anschliessendem Znüni.

Do.	  	 19.00	 Wort und Musik zum Feierabend. Jeden Donnerstag im 
Chäppeli: eine besinnliche halbe Stunde für alle.

VERANSTALTUNGEN
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RÜCKBLICK KINDERTAGE

Liebe Leserin, lieber Leser

Der Krieg in der Ukraine macht viele 
von uns betro�en und traurig. Die 
Nachrichten von Gewalt zerreissen 
uns das Herz. Wir spüren Ohnmacht 
und Angst für die Zukunft der Welt. 
Mitten in diesem Schmerz ö�net sich 

gleichzeitig ein Raum von Mitgefühl. 
Konkrete Hilfe wird geleistet an vielen 
Orten. Wir erleben ein Zusammen-
rücken. Und bei vielen Menschen ist 
der Willen spürbar, kompromisslos für 
die Menschenrechte einzustehen, auch 
wenn dies für uns selber einen Rück-
schritt des Wohlstands bedeutet.  

In diesem Moment, wo das Unfassbare 
so nahe gerückt ist und ein Wandel 
der Weltordnung sich anbahnt, ist es 
wichtig, dass wir uns nicht lähmen 
lassen, sondern auch wagen genau 
hinzuschauen, Fragen zu stellen und 
unsere Stimme zu erheben. 

Mühe macht mir dabei nicht nur die 
sichtbare Aggression und Brutalität 
vom Krieg, sondern auch die Rolle des 
Finanzplatzes Schweiz: wie viele Milli-
arden da in den vorhergehenden Jahren 
stillschweigend verdient wurden wider 
besseres Wissen. Dahinter spüre ich die 
Gier der wenigen Reichen, immer noch 
mehr zu besitzen. Genauso aber gehört 
dazu die Angst der vielen, bei Abstim-
mungen lieber nichts zu ändern, 
solange es uns gut geht. 

In dem Zusammenhang lese ich den 
hochaktuellen Text der zweiten Versu-
chung Jesu im 4. Kapitel des Lukas-
evangeliums: «Und der Teufel  führte 
ihn hinauf und zeigte ihm in einem 
einzigen Augenblick alle Königreiche 
der Welt. Und der Teufel sagte zu ihm: 

Dir werde ich diese ganze Macht und 
Herrlichkeit geben, denn mir ist sie 
übergeben, und ich gebe sie, wem ich 
will. Wenn du niederkniest vor mir, 
wird sie ganz dein sein. Und Jesus ent-
gegnete ihm: Es steht geschrieben: 
Zum Herrn, deinem Gott, sollst du be -
ten und ihm allein dienen.»

Auch darin geht es um Macht, Besitz, 
Gier oder um die Angst, es reiche sonst 
nicht. Die zweite Versuchung handelt 
vom Gespräch zwischen unserem Ich 
und dem Herz. Ein gesundes Ich ist eine 
grosse Kraft im Leben. Wenn wir
 jedoch als Kind im Leben wenig Nähe 
erfuhren, viel alleine waren, häu�g 
Demütigungen einstecken mussten 
oder vielleicht sogar Gewalt erlebt 
haben, dann werden wir später das 
Bedürfnis haben, endlich auch Sicher-
heit zu erleben, zum Beispiel Sicherheit 
durch Macht oder Wohlstand. 

Unsere Beweggründe sind im Hinter-
grund Unsicherheit und  Angst oder  
Mangel und  Gier. Das ist dann die 
Stimme des Versuchers: 

«Wenn Du endlich alle Macht hast/
genug Besitz hast, dann fühlst du 
Dich gut.»

Jesus antwortet anders: «Zum Herrn, 
deinem Gott, sollst du beten und ihm 
allein dienen.»  Da redet ein Mensch, 
der in dem Moment nicht nur auf sein 
Ich hört, sondern der auch Kontakt 
zu seinem Herz hat, der über sein Herz 
Kontakt zu Gott aufnehmen kann. Das 
gibt Jesus die innere Kraft, sich nicht 
von seiner Angst und Unsicherheit 
steuern zu lassen, sondern sich mit Ver-
trauen vom Mitgefühl leiten zu lassen. 

Auch wenn wir als Erwachsene schon 
viel erlebt haben, können wir immer 
wieder auf unser Herz hören. Dabei 
können wir uns in die Kraft stellen, wo 
wirklich Nahrung für die Seele her-
kommt. Als solche Menschen beginnen 
wir ganz anders zu handeln und setzen 
uns überall in unserem Alltag kompro-
misslos für Gerechtigkeit, Solidarität 
und Liebe ein. Das wünsche ich mir. 
Mit einem herzlichen Gruss 
JOCHEN MATTHÄUS

KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG

Co-Präsidium Kirchgemeinderat: 
  Daisy Gasser, Tel. (P) 031 731 04 48, E-Mail:  daisy.gasser@kirche-schwarzenburg.ch und
  Monika Rohrbach, Tel. (P) 031 731 34 44, E-Mail: monika.rohrbach@kirche-schwarzenburg.ch
Pfarrämter:
  Verena Hegg Roth, Pfarrkreis I, Tel. 031 741 02 58, E-Mail: verena.hegg.roth@kirche-schwarzenburg.ch
  Jochen Matthäus, Pfarrkreis II, Tel. 031 731 42 21, E-Mail jochen.matthaeus@bluewin.ch
  Evelyne Zwirtes, Pfarrkreis III, Tel. 031 731 42 23, E-Mail evelyne.zwirtes@kirche-schwarzenburg.ch
  Bettina Schley, Pfarrkreis III + IV, Tel. 031 731 42 09, E-Mail bettina.schley@kirche-schwarzenburg.ch
Sekretariat:
  Christoph Zürcher (Verwalter), Tel. 031 731 42 15, E-Mail christoph.zuercher@kirche-schwarzenburg.ch
  Anita Wittwer (Sachbearbeiterin), Tel. 031 731 42 16, E-Mail anita.wittwer@kirche-schwarzenburg.ch
  Junkerngasse 13, 3150 Schwarzenburg
Sigristinnen:
  Kirche Albligen: Petra Mäder-Scheidegger, Tel. (P) 031 741 53 50, 
  Kirche Wahlern: Barbara Riesen, Tel. (P) 031 731 26 65,   Chäppeli: Ruth Zbinden, Tel. (P) 031 731 01 67
Redaktion Gemeindeseiten: Anita Wittwer, Jochen Matthäus  /  Homepage: www.kirche-schwarzenburg.ch

Die «Versuchung Jesu» - 
Eine Station der «Via Christi» von Alejandro Santana in Junin de los Andes in Argentinien
«Zum Herrn, deinem Gott, sollst du beten und ihm allein dienen.» (Lk 4,8)

Vom 11. Bis 14. April fanden die Kindertage unter dem Motto «Ostern – Osterhase – Schoggihase» statt. 

Um die 20 Kinder waren jeden Tag im Kirchgemeindehaus dabei. Wir haben Geschichten gehört, viel gesungen, gespielt, 
gegessen, Osternester gebastelt, Eier gefärbt und durften sogar unter fachkundiger Hilfe der Zuckerwerkstatt Schoggihasen 
giessen. Es waren wieder mal ganz wundervolle und lebendige Tage! Weitere Bilder finden Sie auf unserer Homepage!
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Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl

Sonntag, 5. Juni, 10.00 Uhr 
Kirche Albligen

«Gottes heilige Geistkraft belebt 
und bewegt»

Pfingsten ist ein christlicher Feiertag 
und vermutlich dieses Fest, welches 
für viele Menschen am wenigsten 
fassbar ist. Was an Pfingsten gefeiert 
wird, das ist noch unbegreiflicher als 
die göttliche Geburt an Weihnachten 
oder die österliche Auferstehung.
Vielleicht ist das der Grund dafür, 
warum dieses kirchliche Fest bei uns 
keinen rechten Platz gefunden hat.

Wie geht es uns mit Pfingsten? 
Welche Stichwörter kommen uns 
ganz spontan in den Sinn zu diesem 
Tag? Wie würden Sie einer Buddhistin 
oder einem Hindu erklären, was wir an 
Pfingsten feiern?
Diese Fragen begleiten uns durch den 
Gottesdienst hindurch! Doch exakte 
Antworten auf diese Fragen werden 
wir wohl nicht erhalten! Denn «das 
Pfingstwunder» aus der Apostel-
geschichte wird als ein grosses 
Chaos beschrieben.

Sie sind herzlich dazu eingeladen, 
uns auf der Spurensuche zu begleiten, 
welche von Markus Reinhard mit 
feierlicher Orgelmusik begleitet wird.
VERENA HEGG, PFRN. 

Flüchtlingssonntag

Sonntag, 19. Juni, 10.00 Uhr,
Chäppeli

Furchtbar angstlos – 
Theateraufführung von
«Ig so, du so? Auso!»

Es klirrt, alle erstarren. Was macht die 
Angst mit dir? Was macht sie mit mir? 
Wie wirkt sie sich auf Körper und 
Innenwelt aus? Was für Gesichter hat 
die Angst? 

Unerschrocken durchleuchtet, durch-
kriecht, durchwirbelt das Kollektiv 
«Ig so, du so, auso!» die Facetten der 
Angst. Mit eindringlichen Texten, 
Angstklangbildern, zeitgenössischen 
klug gesetzten Choreografien setzen 
sich die jungen Geflüchteten und 
Kunst- und Kulturschaffenden mit 
ihren Ängsten auseinander.

Gottesdienst von und mit: 
Habtemaryam Abraham, Sahar Armis, 
Julian Eisinger, Noé Gonzales, 
Chris Kaiser, Anina Rosa, 
Andrea Schlatter, Eva Schuler, 
Yonas Teklehaimanot und Dana Tröhler 
sowie Jochen Matthäus.

Waldgottesdienst I

Sonntag, 12. Juni, 10.30 Uhr
Dorfwald

Gottesdienst mit Taufen

Unter dem Motto «Volltanken-Energie 
zum Leben» feiern wir auch in diesem 
Jahr wieder einen Gottesdienst im 
Dorfwald bei der Feuerstelle Tännli-
garten. Anschliessend sind alle zu 
einem gemeinsamen Apéro mit Züpfe 
und Chäs eingeladen.

Der Gottesdienst wird gestaltet von 
Pfarrer Andreas Schiffmann und 
Pfarrerin Bettina Schley. Mitwirkung: 
Bläserensemble Flühli und Alphorntrio 
Wahlern. 

Parkplätze bei der Waldgasse, ab dort 
ca. 15 Minuten Fussweg (Wegweiser).

Für ältere und gehbehinderte Personen 
gibt es ab 9.45 Uhr einen Fahrdienst 
mit dem Auto. 

Als Sitzgelegenheiten sind einfache 
Holzbänke vorhanden. Bei Bedarf 
empfiehlt es sich, einen Sonnen-
schirm mitzubringen. 

Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kirche Guggisberg 
statt. Über die Durchführung gibt 
Telefon 1600, Rubrik «Kirchen» am 
Sonntag ab 8.00 Uhr Auskunft.

Waldgottesdienst II

Sonntag, 26. Juni, 10.00 Uhr
Sandgrubenhölzli

Gemeinsamer Gottesdienst...

Gemeinsamer Gottesdienst der Kirch-
gemeinden Rüschegg und Schwarzen-
burg mit Taufen. 
Anschliessend Einladung zu einem 
feinen gemeinsamen Mittagessen für 
alle. 

Der Gottesdienst wird gestaltet von 
Pfarrerin Monika Britt und Pfarrer
Jochen Matthäus mit musikalischer 
Umrahmung durch die Musikgesell-
schaft Rüschegg. Die Zufahrt ist ab 
Schulhaus Wyden ausgeschildert. 

Bei ungünstiger Witterung findet der 
Gottesdienst in der Kirche Rüschegg 
statt. Auskunft ab Samstag, 12.00 Uhr, 
über Regiotelefon 1600 (Rubrik 1).

Fyre mit de Chlyne

Mittwoch, 29 Juni, 9.30 Uhr 
Chäppeli

Nur Mut, kleine Küken

Der erste Ausflug auf den Spielplatz 
kann ganz schön aufregend sein. Vor 
allem, wenn schon so viele Tierkinder 
da sind: die Hunde, die Schweine und 
die Katzen, die Frösche und die 
Mäuse. Alle wollen sie mit den kleinen 
Küken spielen. Aber die kleinen Küken 
trauen sich nicht. Sie wagen sich 
nicht einmal allein auf die Rutsche. 
Da kommt ihnen der freundliche Biber 
zu Hilfe. 

Herzlich willkommen sind alle Eltern, 
Grosseltern und Begleitpersonen mit 
ihren Kindern von zwei bis fünf Jahren. 

Herzlich laden ein: 
EVELYNE ZWIRTES, MADELEINE LÖFFLER, 

CHRISTINE KLOPFENSTEIN, ELLEN DOPPMANN

KINDERKIRCHE GOTTESDIENSTE

ORDENTLICHE KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

Am Montag, 27. Juni 2022, im Kirchgemeindehaus um 20.00 Uhr

Traktanden

1.)	 Jahresbericht 2021; Kenntnisnahme
2.)	 Jahresrechnung 2021; Genehmigung 
3.)	 Totalrevision Organisationsreglement; Genehmigung
4.)	 Orientierungen
5.)	 Verschiedenes

Die erforderlichen Unterlagen zu den Traktanden 1 bis 3 liegen ab dem 
27. Mai 2022 während der gesetzlichen Frist von 30 Tagen vor der beschluss-
fassenden Versammlung im Kirchgemeindesekretariat, Junkerngasse 13, 
Schwarzenburg, zur Einsichtnahme auf. 

Das Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 27. Juni 2022 liegt vom 
4. Juli bis am 3. August 2022 im Sekretariat der Kirchgemeinde Schwarzenburg 
zur Einsichtnahme auf. Während der Auflagefrist kann schriftlich Einsprache 
beim Kirchgemeinderat gemacht werden. Über allfällige Einsprachen entscheidet 
der Kirchgemeinderat und genehmigt das Protokoll.

Öffnungszeiten Sekretariat: 
Von Montag bis Mittwoch und Freitag, von 8.00 bis 11.30 Uhr oder nach 
Vereinbarung. 

Die Unterlagen und das Protokoll sind auch auf der Homepage der 
Kirchgemeinde Schwarzenburg einsehbar (www.kirche-schwarzenburg.ch).

Stimmberechtigt sind alle Angehörigen der Evangelisch-reformierten Kirche, 
welche das 18. Altersjahr zurückgelegt haben und seit drei Monaten in der 
Gemeinde Schwarzenburg wohnen.

Im Anschluss an die Kirchgemeindeversammlung servieren wir den 
Teilnehmenden ein Apéro.  KIRCHGEMEINDERAT SCHWARZENBURG

Der Willkommensgruss zum Übungs-
abend ist ein Kanon. 
Der Dirigent Matthias Stefan leitet 
diese «Ein-Satz-Lieder» an. Die 
«Kurzlieder», Kanons, haben eine für 
mich komische Bezeichnung: Kanon 
– verdeutscht Richtschnur. Ein Wort 
aus der Baubranche. Mit dem «neuen» 
Kirchgesangbuch sind die Kanons 

MUSIK: SINGKREIS WAHLERN

wieder zum Gottesdienstlied gewor-
den. Drei – oder sogar vierstimmig 
gesungene Kanons ergeben einen 
schönen Chor- und Gemeindegesang.
An allen Juni-Donnerstag-Abenden 
(19.45 bis 21.30 Uhr) üben wir für den 
Anlass «Vesper am Bettag». Wir 
freuen uns im Chor über Verstärkung 
durch singfreudige Zuzüger- oder 
Gastsänger/-innen.
Auskünfte erteilen gerne:
Matthias Stefan, Dirigent, 
Tel. 031 772 06 57, und
Emanuel Gasser, Vorstandsmitglied, 
Tel. 031 731 04 48

KIRCHGEMEINDEFEST




